
... bewegt sich und setzt Projekte um für eine durchgrünte und verkehrsberuhigte 	

      Stadt.  Thomas Gremminger

... schafft Raum für Querdenker, kreative Köpfe und grüne Ideen.  Julia Grieder

... ist kulturell vielfältig und schafft Freiräume.  Samuel Moor

... ist modern und lebendig, bietet attraktiven Lebens- und Arbeitsraum und ist 	

      CO2-neutral.  Markus Beeler

... hat eine belebte Altstadt mit vielfältigen Kulturangeboten,  sympathischen        	

      Strassencafes und kleinen, feinen Läden.  Yves Gärtner

... ist eine Fussgänger- und Velostadt mit Tempo 30 in den Quartieren und Begeg- 	

     nungszonen in der ganzen Innenstadt.  Urs Bürkler

... hat nachhaltig «Speuz und Schwung»  Silvan Brügger

... ist, wo das Herz noch zählt – nicht das grosse Geld.  Matthias Gautschi

... ermöglicht ein Leben im Einklang mit den Kräften der Natur.  Maria Jehle-Humbel

... ist grün und bunt für die Kinder von heute und morgen.  Mavi Jost

... ist offen und vernetzt sich.  Rahel Baer

... hat viele öffentliche Bewegungsräume für Kinder und Familien.  Livia Gärtner

Wofür die Grünen Brugg sich ausserdem einsetzen, finden Sie online 

unter www.gruene-brugg.ch
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A tom ade. Das Alpiq-Grounding 

zeigt: Atomstrom rentiert nicht 

mehr. Jahrelang hat man mit Dreck-

strom dank viel zu tiefen Stilllegungs-

kosten Geld verdient. Jetzt, da es 

sich nicht mehr rechnet, sollen die 

Atommeiler in die Hände der Bürger/

innen übergehen nach dem Motto: 

Verluste sozialisieren, Gewinne priva-

tisieren. Alpiq ist bereits tief in den 

roten Zahlen, die Axpo auf dem Weg 

nach unten. Damit nicht nur die Ver-

luste sozialisiert werden, sondern die 

Energiewende konsequent umgesetzt 

wird, fordern wir eine demokratische 

Kontrolle über die Politik der Energie-

konzerne und einen geordneten Atom-

ausstieg, der heute mit Beznau be-

ginnt und 2029 mit Leibstadt endet.

B ildungsoffensive. Gute Bildung 

beginnt im Kindergarten. Der 

integrative Ansatz stimmt. Es ist gut 

und richtig, dass alle Kinder unab-

hängig ihrer Herkunft und ihrer Stär-

ken und Schwächen in dieselbe Klasse 

gehen. Damit Kinder mit besonderen 

Bedürfnissen nicht untergehen, müs-

sen genügend Zeit und Ressourcen 

für Heilpädagogik, Deutsch als Zweit-

sprache (DaZ), Logopädie und Motorik 

zur Verfügung stehen. Gute Bildung 

ist die Zukunft unseres Kantons. 

C O2-neutral: Klimaschutz beginnt 

im Kleinen. Wenn wir die Folgen 

der globalen Erwärmung vermindern 

wollen, müssen auch wir im Kanton 

Aargau handeln. Die Grünen waren als 

Mit-Initiant von «Aargau erneuerbar» 

an vorderster Front an der Erarbei-

tung der neuen Energiestrategie des 

Kantons beteiligt. Nun gilt es diese 

Massnahme für Massnahme umzuset-

zen. Ohne eine starke grüne Fraktion 

werden die Ziele am St. Nimmerleins-

tag noch nicht erreicht sein.

Informiere dich über 

die weiteren Punkte im 

Wahl-ABC online unter

www.grueneaargau.ch/wahlabc
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5.01 | 1955
Geograph

5.05 | 1984
Umweltingenieur

5.03 | 1985
Kaufmann

5.02 | 1979
Lehrerin

5.06 | 1959
Schreiner

5.07 | 1988
Student

5.04 | 1961
Produktmanager 
Entwicklungsfinanzierungen

5.11 | 1995
Studentin

5.08 | 1972
Biochemiker

5.12 | 1985
Primarlehrerin

5.09 | 1964
Logopädin

5.10 | 1983
Naturheilpraktikerin
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  GREMMINGER 
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  GÄRTNER 

  SAMUEL  

  MOOR 
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  GRIEDER 

  URS 
  BÜRKLER 

  MARKUS 

  BEELER 
  SILVAN 
  BRÜGGER 

  RAHEL 
  BAER 

  MATTHIAS 

  GAUTSCHI 
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  GÄRTNER 
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